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Vielseitig einsetzbar
Unverwechselbarer Schaumstoff aus Sins

Die Airex-Sportmatten und 
-Balance-Pads sind medizinisch 
zertifiziert. Somit sind die 
Freiämter Produkte auf dem 
globalen Markt einzigartig.

Täglich fahren von Sins 20  Lastwa-
gen aus, um die Weichschaumstoff-
produkte der Airex AG in die ganze 
Welt, konkret 92  Länder, auszulie-

fern. Doch auch der harte Schaum-
stoff der Firma ist vielseitig einsetz-
bar: Er kommt in Verschalungen von 
Flugzeugen, Schiffen und verschiede-
nen Transportfahrzeugen vor. «Ver-
gleichen wir diese Struktur mit dem 
Hamburger, machen wir das Fleisch», 
erklären Thorsten Walter und Nico-
las Rambert.  --cbl

Bericht Seite 10

Vier Tage lang 
Kultur erleben

Vom Freitag, 8., bis Montag, 11.  Sep-
tember, findet die 12. Durchführung 
der «Murikulturtage» statt. Wie im-
mer wird ein breites Programm an 
kulturellen Anlässen geboten. «Auch 
in diesem Jahr haben die Ressortver-
antwortlichen alles gegeben», lässt 
Heidi Holdener ausblicken.

Nebst traditionellen Anlässen wie 
dem Poetry Slam, der bereits zum 
siebten Mal am Freitagabend die 
«Murikulturtage» einläutet, gibt es 
auch spannende Premieren. So wird  
am Samstag- und Sonntagnachmittag 
das Orgelspiel in der Klosterkirche 
live auf Leinwand übertragen, wo 
den Organisten auf die Finger ge-
schaut werden kann. Weiter eröffnet 
im Zuge der «Murikulturtage» die 
Sonderausstellung «Von Söldnern, 
Geld und Macht», die in das viel-
schichtige Leben des Murianer Abts 
Plazidus Zurlauben blicken lässt. --cbl
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Favorit im ersten Duell
Saisonstart für die NLA-Ringer der RS Freiamt

Am Samstag geht die Ringermeis-
terschaft in Einsiedeln los. Die 
Vorzeichen bei den Freiämtern 
sind gut – aber nicht optimal.

Cheftrainer Michi Bucher ist zuver-
sichtlich vor dem ersten Ernstkampf 
auswärts in Einsiedeln. Die Freiäm-
ter Ringer sind bereit für die Qualifi-
kationsphase. Er sagt aber: «Ich er-

warte absoluten Einsatz von jedem. 
Wir wollen einander mitreissen, mo-
tivieren. Es soll eine richtig positive 
Gruppendynamik entstehen. Das ist 
noch nicht ganz so, wie ich mir das 
wünsche.» In den ersten drei Kämp-
fen sind die Freiämter immer in der 
Favoritenrolle, ehe es dann gegen 
Kriessern und Willisau geht. --spr
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MURI
An der GV der FDP-Bezirkspartei 
Muri sprach Nationalrätin Maja 
Riniker über Aktuelles aus  
Bundesbern. Seite 5

MURI
Im Herbst führt die Kolpingfamilie 
Muri ihr traditionelles Theater 
auf. Die Vorbereitungen dafür 
laufen bereits. Seite 5

OBERFREIAMT
Seit 2021 macht die Sinser Band 
«ClioZero» Musik – und hat 
bereits jetzt eine erste WM- 
Hymne komponiert. Seite 9

SPORT
Der FC Muri trifft zu Hause auf 
den FC Münsingen. An diesen 
Gegner hat man unschöne 
Erinnerungen.  Seite 17

Der Wille als Fundament
Vom Flüchtling zur erfolgreichen Lehre im Spital Muri – Die starke Story der Wohlerin Zozan Ahmad

Traumatisch war ihre Flucht aus 
Syrien vor sechs Jahren. Dann 
hat Zozan Ahmad in Wohlen ein 
neues Leben begonnen. Und ihre 
Chance genutzt. Die Lehre im 
Spital Muri schloss die Köchin 
mit Bestnote ab. 

Annemarie Keusch, Stefan Sprenger

«Ich habe es überlebt», sagt Zozan 
Ahmad. Daran hat sie während ihrer 
traumatischen Flucht aus Syrien 
manchmal gezweifelt. Die schlimmen 
Erinnerungen an damals, sie gehen 
nicht weg. Und doch ist ihr Leben 
heute ein ganz anderes. Ein Glückli-
ches. Ein Erfolgreiches. Als sie die 
Bühne bei der Lehrabschlussfeier be-
tritt und mit 5,3 ihre Ausbildung zur 
Köchin feiern darf, «war ich enorm 
geehrt». Ein langer Weg findet ein 
Happy End. 

«Ohne Zweifel war  
der Entscheid damals nicht»

Nach der Flucht landete sie in Wohlen, 
weil ihr Partner schon hier lebt. Sie 
beginnt sofort damit, Deutsch zu ler-
nen. Die Frau, die für ihr Leben gern 
kocht, darf in der Kulturbeiz in 
Wohlen in der Küche mithelfen. «Mir 
wurde immer mehr bewusst, dass ich 
eine Ausbildung brauche», sagt sie. 
Mit riesigem Willen kämpfte sie sich 
durchs Leben. Jetzt benötigte sie 
aber ein wenig Starthilfe. Diese 
kriegte sie einereits von Elsbeth Ca-
duff. Im «Café International» in 
Wohlen hat Zozan Ahmad die Angli-
kerin erstmals getroffen. «Ich glaube, 
ich bin für sie wie eine Tochter, die 
sie nie hatte. Und sie ist für mich wie 
eine zweite Mutter». Caduff (Mutter 
von drei Söhnen) hilft Ahmad – auch, 

als sie 2019 erstmals Mutter einer 
Tochter wird. Und sie kriegt auch Hil-
fe vom Spital Muri. Helene Hartmann 
(Unterstützung beim Jobcoaching) 
und Markus Weishaupt (Küchenchef 
des Spitals Muri) glaubten an die jun-
ge Frau. Und sie sind beeindruckt, 
mit wie viel Willen und Engagement 

sie ihre Lehrzeit bewältigt hat. «Ohne 
Zweifel war der Entscheid damals 
nicht», gibt Markus Weishaupt zu. 
Alle drei sprechen von einem mutigen 
Entscheid, den sie gemeinsam fällten 
– für die EFZ-Lehre. «Als die Note der 
ersten Prüfung eine 6 war, waren die 
letzten Zweifel verschwunden», sagt 

Weishaupt. Nun steht Zozan Ahmad 
vor dem wichtigen und schwierigen 
Schritt, eine Festanstellung zu fin-
den. Davon, dass das klappt, sind  
Helene Hartmann und Markus Weis-
haupt überzeugt.
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Sie hat sich bestens integriert und die Lehre mit Bravour und Bestnote gemeistert: Zozan Ahmad. Bild: Stefan Sprenger

V. l.: Walter Thorsten und Nicolas Rambert von der Airex AG. Bild: cbl 

kommentar

Das zahlt  
sich aus

In einem Land, dessen Sprache 
man kaum spricht. Ein kleines 
Kind, das viel Betreuung und Liebe 
braucht. Und dann noch eine Lehre, 
die eigentlich vollste Aufmerksam-
keit bräuchte. Das tönt nicht nur 
nach viel, das ist es auch. Wie 
Zozan Ahmad alles unter einen Hut 
brachte, das weiss sie im Nach- 
hinein auch nicht so genau. Sie 
spricht Leute an, die ihr halfen, die 
Ziehmutter in Wohlen, der Chef in 
der Spitalküche, die Unterstützerin 
vom Jobcoaching.

Ihr immenser Wille ist neben der 
vielseitigen Unterstützung der 
Grund, weshalb Zozan Ahmad die 
Lehre nun abschliessen konnte – 
und das erst noch äusserst erfolg-
reich. Es gibt wohl auch die 
anderen, aber ihr Beispiel ist eines 
dafür, wie wichtig es ist, Menschen 
wie ihr Unterstützung zu bieten – 
egal auf welcher Ebene. Denn 
solche Erfolgsgeschichten haben 
nur Vorteile. Für das weitere Leben 
von Zozan Ahmad und ihrer 
Familie, aber auch für die Wirt-
schaft in der Schweiz, die in ganz 
vielen Bereichen unter Fachkräfte-
mangel ächzt. Das zahlt sich gleich 
mehrfach aus.

Annemarie 
Keusch,
Redaktorin.

Olympionike und Captain Pascal Strebel geht in seine letzte Saison. Bild: jl/Archiv



MURI 7FREITAG, 1. SEPTEMBER 2023

�[D�3>>7��7F7;>;9F7@�7;@��7I;@@
-<G.;��5:.1�8.:�C<?�@205@��.5?2;�6;�162�'05D26G��;B;�@059<@@�@62�162� 25?2�./�I�26;2��;A24?.A6<;@42@05605A2

�*&�,".�0)/&��12"$),&//4/*33&�
*/�%*&��$)7&*8���"'=2�.*4�(203�
3&.� *--&/��"5'�&*(&/&/��&*/&/�
85�34&)&/��!08"/�
)."%�3$)-033�
/5/�%*&��&)2&�"-3��<$)*/�.*4�%&2�
�04&>
���"#���1*4"-��=$)&/$)&'�
�"2,53� &*3)"514�*34�(&/"530�
340-8�7*&��&-&/&��"24."//��%*&�
%*&�+5/(&��2"5�.*4��0#$0"$)*/(�
5/4&234=484&���5/�34&)4�%&2�
/;$)34&�7*$)4*(&��$)2*44�"/�


00'/#3+'��'64%*

M+A8ADF	Q�$3@97�>WEEF�6;7��@FIADF�HA@�
%3D=GE� /7;E:3GBF� @;5:F� 3G8� E;5:�
I3DF7@	� �E� I3D� 63E� 7DEF7� %3>�� 63EE�
7;@7� HA@� 67D� �D47;FE;@F79D3F;A@� H7D�
?;FF7>F7� (7DEA@� ;@� 67D� #[5:7� 67E��
+B;F3>E� %GD;� 7;@7� 93@L� @AD?3>7�
#A5:�$7:D7� 34E5:>AEE	� M!5:� I[D67�
63E� EA8ADF� I;767D� I397@�� I7@@� E;5:�
6;7� �:3@57� 63LG� 4;7F7FQ�� E39F� 7D	�
/7;E:3GBF�EBD;5:F�HA@�7;@7?�2GE3?�
?7@EB;7>��63E�;@�6;7E7?��7;EB;7>�47E�
F7@E� 8G@=F;A@;7DF� :347	� �@9783@97@�
:3F� 7E� ?;F� 67?� #A@F3=F� HA@� 2AL3@�
�:?36� LG�  7>7@7�  3DF?3@@	� M!5:�
:347� >3@97� E7>47D� BDA4;7DF�� 7;@7�
$7:DEF7>>7� LG� 8;@67@�� 347D� 63E� I3D�
3GEE;5:FE>AEQ�� E39F�6;7� <G@97�#GD6;@	�
.AD� 3>>7?� 67D� 87:>7@67� +5:G>34�
E5:>GEE�;@�67D�+5:I7;L�I3D�7;@�9DAE�
E7E� ;@67D@;E	�

�>EA� I3@6F7� E;7� E;5:� 3@�  7>7@7�
 3DF?3@@�� �7E5:W8FE8[:D7D;@� 67D�
 3DF?3@@�"A45A35:;@9����;@�/7FF;@�
97@	��;@7��;D?3��6;7�?;FG@F7D�6GD5:�
�7?7;@67@� 8;@3@L;7DF� I;D6�� 7FI3�
6GD5:� 6;7� �7?7;@67� /A:>7@�� ;@� 67D�

2AL3@��:?36�>74F	�M/;D�E;@6�,[DZ88�
@7DQ��E39F� 7>7@7� 3DF?3@@	�%;F��:�
?36�EBD35:�E;7�[47D�67D7@��W:;9=7;�
F7@��67D7@�,DWG?7	�M!5:�=A5:F7�E5:A@�
LG�  3GE7� ;??7D� 97D@7Q�� E39F� 2AL3@�
�:?36	� �7@@A5:� FDWG?F7� E;7� GD�
EBD[@9>;5:� 63HA@�� ;?� (8>79747D7;5:�
FWF;9� LG� E7;@	� &35:67?� E;7� LI7;� %A�
@3F7�;@�7;@7D�*7EF3GD3@F=[5:7�3GE97�
:A>87@� G@6� 7E� ;:D� 6ADF� 9GF� 9783>>7@�
:3FF7��8A=GEE;7DF7�E;7�E;5:�63D3G8	

�/4&(2"4*0/�*34�*)2�7*$)4*(
,DAFL��D47;FE5A35:;@9�P�7;@835:�;EF�7E�
@;5:F�� 47DG8>;5:� ;@� 67D� +5:I7;L� �GEE�
LG� 83EE7@	� �G5:� I797@� EBD35:>;5:7D�
�3DD;7D7@	�M�7L;7:G@97@�E;@6�7@AD?�
I;5:F;9Q�� 47FA@F�  7>7@7�  3DF?3@@	�
-@6� EA>5:7� B8>79F� E;7� <3:D7>3@9� ?;F�
!@EF;FGF;A@7@� I;7� 67?� +B;F3>� %GD;	�
-@6�8[D�E;7�;EF�=>3D��M�D47;FE;@F79D3�

F;A@� 8G@=F;A@;7DF� @GD�� I7@@� ?3@�
�D47;FEEG5:7@67� @;5:F� ?Z9>;5:EF�
E5:@7>>� H7D?;FF7>@� I;>>�� EA@67D@� 7E�
3>E� >3@98D;EF;97E�� 97E3?F:7;F>;5:7E�
(DA<7=F� 3@E5:3GF	Q� �@83@9E� 83@67@�
6;7��7EBDW5:7�?;F�2AL3@��:?36�IZ�
5:7@F>;5:� EF3FF�� 6;7� �79>7;FG@9� ;EF�
3G5:�@35:��4E5:>GEE�67D�$7:D7�@;5:F�
3497E5:>AEE7@	


���� =3?� 2AL3@� �:?36� ;@� 6;7�
+5:I7;L	� M�GD5:� 67@� �3?;>;7@@35:�
LG9Q��E39F�6;7�#GD6;@	�!:D�%3@@�>74F7�
47D7;FE�;@�67D�+5:I7;L	�&35:�6D7;�%A�
@3F7@� EF3DF7F7� E;7� !@F7@E;H67GFE5:�
=GDE7	�M%;5:�LG�;@F79D;7D7@��I3D�?;D�
HA@��@83@9�3@�I;5:F;9Q��E39F�E;7	��DEF�
D75:F�� 3>E� E;7� HAD� H;7D7;@:3>4� "3:D7@�
%GFF7D� IGD67	� 2AL3@� �:?36� I;>>�
3D47;F7@�� 3G8� 7;97@7@� �7;@7@� EF7:7@��
,7;>� 67D� �7E7>>E5:38F� E7;@	� �3EE� E;7�
;:D7� ,A5:F7D� 3G5:� ;@� 7;@7D� #;F3� ?;F�
47FD7G7@�>WEEF��E;7:F�E;7�@;5:F�@GD�3>E�
.ADF7;>�8[D�E;5:�E7>47D	�M+A�;@F79D;7DF�
E;7� E;5:	Q� -@6� E;7� @7@@F� 7;@7� ,397E�
?GFF7D��6;7�3G5:�8[D�E;7�I;7�7;@7�%GF�
F7D�;EF	�M/7;:@35:F7@�G@6�'EF7D@��I;D�
87;7D@�3>>7E�LGE3??7@	Q

�2",4*,5.�"-3��2'0-(32&8&14
�;7E7@�/;>>7@�� 7>7@7� 3DF?3@@�G@6�
%3D=GE�/7;E:3GBF�EB[DF7@�;:@�;@�67@�
>7FLF7@�"3:D7@� ;??7D�I;767D	�2G7DEF�
34EA>H;7DF7� 6;7� +KD7D;@� 7;@� 7;@<W:D;�
97E�(D3=F;=G?	�M-?�@747@�67D�67GF�
E5:7@�+BD35:7�3G5:�6;7�#[5:7@EBD3�

5:7� =7@@7@LG>7D@7@�� G@6� 63E� ?;F��
I7@;97D� �DG5=Q�� E39F� %3D=GE� /7;E�
:3GBF	�(3D3>>7>�IGD67�E;7�HA@�67D��7�
DG8EE5:G>7� +53>3� ;@� �3D3G� 3G8� 6;7�
$7:D7� HAD47D7;F7F	� M':@7� IWD7� 7E�
E5:I;7D;9� 97IAD67@�� 7FI3� ;@� %3F:7�
?3F;=Q�� 9;4F� 2AL3@� �:?36� LG	� �7D�
/79� [47D� 7;@� (D3=F;=G?� I;D6� 3G5:�
HA@� 7>7@7� 3DF?3@@�BDW87D;7DF�G@6�
A8F� 3@97I3@6F	� �G5:� ;?� +B;F3>� %GD;�
934� 7E� E5:A@� EA>5:7� (D3=F;=3�� 3G5:�
$7:D9W@97� 3>E� #[5:7@3@97EF7>>F7�
����� ;?� .A>=E?G@6� 7;@7� �@>7:D7	�
M�;@7���2�$7:D7�3@LGFD7F7@��4D3G5:F�
%GFQ��E39F�%3D=GE�/7;E:3GBF	

2AL3@� �:?36� :3FF7� 6;7E7@�� 347D�
3G5:�#[5:7@5:78�/7;E:3GBF�G@6� 7�
>7@7�  3DF?3@@� HA?� "A45A35:;@9	�
�>>7�6D7;�7@FE5:;767@�E;5:� 8[D�6;7E7@�
/79	� ,DAFL67?�� 7;@835:� E7;� 7E� @;5:F�
;??7D�97I7E7@	�M!@�<767D�$7:D7�9;4F�
7E��GDEFEFD75=7@	Q�.;7>>7;5:F�:347�7E�
?;F� 2AL3@� �:?36� ?7:D� �7EBDW5:7�
974D3G5:F�� :;7� G@6� 63� ?7:D� -@F7D�
EF[FLG@9	� M�47D� 63E� L3:>F� E;5:� 3GE	�
�7D� #A5:47DG8� >7;67F� G@F7D� &35:�
IG5:EBDA4>7?7@	� �3� ?GEE� ?3@� 47�
D7;F�E7;@��7FI3E�LG�;@H7EF;7D7@	Q

�&/��/4&22*$)4�(&/5484
!@H7EF;7DF� :3F� 347D� HAD� 3>>7?� 2AL3@�
�:?36	� +;7� I3D� 9>7;5:L7;F;9� %GFF7D��
�:78D3G�G@6�$7D@7@67	�M2G� 3GE7�LG�
>7D@7@��63E�9;@9�=3G?Q��E39F�E;7	�2G�
?;@67EF� 63@@� @;5:F�� I7@@� 63E� #;@6�

I35:� I3D	� +;7� @GFLF7� 6;7� &35:F�� 6;7�
8D[:7@� %AD97@EFG@67@�� HAD� 3>>7?�
347D� 67@� -@F7DD;5:F	� M!5:� I3D� 6ADF�
E7:D�BDWE7@F��:ZDF7�LG��?35:F7�&AF;�

L7@	Q� �47@83>>E� @GFLF7� E;7� 6;7� 2;?�
?7DEFG@67@� ;?� �7FD;74� 8[DE� $7D@7@	�
M-@6� ;5:� =A@@F7� 63E� ;@� 67D� ,:7AD;7�
�D>7D@F7�E5:@7>>�BD3=F;E5:�G?E7FL7@��
63E� :3>8Q�� E39F� E;7	� V47D:3GBF�� 6;7�
-@F7DEF[FLG@9� 67E� 93@L7@� #[5:7@�
F73?E� :347� E;7� ;??7D� 97EB[DF	� �3E�
L7;9F�E;5:�3G5:�47;?��AFAF7D?;@�� 8[D�
67@� �:?36� @A5:?3>E� 6;7� I7;@DAF7�
#[5:7@4>GE7� 3@L;7:F	� �7FD;FF� E;7� 6;7�
#[5:7��63@@�8D7G7@�E;5:�6;7�3@67D7@	

2AL3@� �:?36�� %3D=GE� /7;E:3GBF�
G@6� 7>7@7� 3DF?3@@	��>>7�6D7;�EBD7�
5:7@�HA@�7;@7D�/;@�I;@�+;FG3F;A@�� ;@�
;:D7?��3>>�3>EA�7;@7D�/;@�I;@�I;@�+;�
FG3F;A@	��3EE�6;7�
��"W:D;97�6;7�$7:�
D7�?;F�7;@7?�&AF7@E5:@;FF�HA@�����34�
E5:>AEE��?35:F�3>>7�EFA>L	�+B3EE�:347�
;:D� 3>>7E� 97?35:F� ;?� �>>F39� ;@� 67D�
+B;F3>=[5:7	� (3F;EE7D;7�� I3D?7� G@6�
=3>F7� #[5:7	� M�;7� �4I75:E>G@9	Q�
%3D=GE� /7;E:3GBF� >35:F�� 7D;@@7DF�
E;5:�3@�7;@7�=A@=D7F7�+;FG3F;A@	�M�;@�
?3>�I3D�7;@�%7FL97D?7;EF7D�47;�G@E��

67D�L7;9F7��I;7�?3@�7;@��;FL;�LG47D7;�
F7F	�+;7�=A@@F7�7E�=3G?�34I3DF7@��4;E�
E;7� ?;F� 67D� �>7=FDAEW97� 3@E� /7D=�
=A@@F7	Q� �G5:� 2AL3@� �:?36� >35:F	�
�E� E7;7@� 93@L� H;7>7� %A?7@F7�� 6;7� ;@�
�D;@@7DG@9�4>7;47@	


,45&--�#&'2*34&4�*.��4���"24*/
&G@� ;EF� 6;7� $7:D7� �7E5:;5:F7�� 67D�
@W5:EF7�� @;5:F� ?;@67D� I;5:F;97�
+5:D;FF�EF7:F�3@	�"7@7D�;@�7;@7��7EF3@�
EF7>>G@9	� M,DAFL� 9GF7?� �4E5:>GEE� ;EF�
63E� 8[D� E;7� 3>E� �D3G� G@6� %GFF7D�� 6;7�
7DEF� E7;F� ���\ "3:D7@� ;@� 67D� +5:I7;L�
>74F��@;5:F�7;@835:	Q��G5:�63DG?�47�
9>7;F7F� E;7�  7>7@7�  3DF?3@@� I7;F7D�
:;@	�M�7D��G8FD39�;EF�7DEF�3497E5:>AE�
E7@��I7@@�@35:�67D�$7:D7�7;@��@EF7>�
>G@9EH7D:W>F@;E� 7;@9793@97@� I7D67@�

=3@@� G@6� 6;7� (DA47L7;F� 3497>3G87@�
;EFQ�� 7D=>WDF� E;7	� �7I7D4G@9E97EBDW�
5:7� :3FF7� �:?36� 47D7;FE	� �=FG7>>�
3D47;F7F�E;7�478D;EF7F�;?�+F	\%3DF;@�;@�
%GD;��34�'=FA47D�EG5:F�E;7�7;@7��7EF�
3@EF7>>G@9	� M!@� 7;@7?�  7;?� A67D� ;@�
7;@7?� +B;F3>� IWD7� ;673>Q�� E39F� E;7	�
M�3E�I;D6�=>3BB7@Q��E39F�/7;E:3GBF	

Ein gutes Team, auf beruflicher, aber auch menschlicher Basis, von links: Markus Weishaupt, Küchenchef Spital Muri, Lehrabgängerin Zozan Ahmad  
und Helene Hartmann, Jobcoachin.

Bild: Annemarie Keusch

 «Ich kochte  
schon zu Hause 
immer gerne

Zozan Ahmad, Lehrabgängerin

 «Eine EFZ-Lehre 
anzutreten, 
braucht Mut

Markus Weishaupt, Küchenchef Spital

 «In einem Heim 
oder in einem  
Spital wäre ideal

Zozan Ahmad
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Tobias Holzer freut sich, das Gedenkjahr zur tausendjährigen Geschichte 
des Klosters Muri mitzugestalten.
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